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Dialogfähig bleiben, Demokratie stärken 
Der Deutsche LandFrauenverband setzt sich aktiv für Demokratie und Freiheit ein 

 

Berlin, 14.09.2020 – Der Deutsche LandFrauenverband (dlv) zeigt sich mit Blick auf den 

Internationalen Tag der Demokratie besorgt über undemokratische Entwicklungen in jüngster 

Zeit. Hierzu äußert sich dlv-Präsidentin Petra Bentkämper: „Erst in Krisenzeiten zeigt sich, wie 

demokratiefest eine Gesellschaft ist. Mit der aktuellen Pandemie wird offensichtlich, dass wir 

auch in einer Demokratiekrise stecken. Denn das im Grundgesetzt verankerte 

Demonstrationsrecht steht dem ebenso gesetzlich verankerten Gesundheitsschutz der 

Allgemeinheit gegenüber. Für einen Staat mit demokratischer Grundordnung ist es ein 

komplizierter Balanceakt, zwischen den persönlichen Freiheitsrechten und dem Wohl der 

Allgemeinheit die richtige Entscheidung zu treffen.“    

Doch nicht erst seit der Corona-Pandemie ist der Deutsche LandFrauenverband alarmiert. 

„Die Grenzen des Sagbaren, vor allem in den sozialen Netzwerken, haben sich deutlich 

verschoben“, so Bentkämper. „Rechtsextreme versuchen sich in strukturschwachen Regionen 

mit Angeboten einen Platz in der Mitte der Gesellschaft zu verschaffen. Ich bin deshalb schon 

länger um den Zusammenhalt und das friedliche Miteinander im dörflichen Leben besorgt. Es 

trifft mich persönlich, wenn ich erlebe, dass Menschen aufgrund ihres Andersseins 

herabgewürdigt werden. Das steht unserem Grundgesetz diametral entgegen“, sagt dlv-

Präsidentin Petra Bentkämper mit Verweis auf Artikel 3, Satz 3 des Grundgesetzes. 

Einen wichtigen Schlüssel für die Problemlösung sieht Petra Bentkämper darin, dialogfähig zu 

bleiben: „Wir LandFrauen setzen ein klares Zeichen gegen Rechtsextremismus, Hassreden und 

Stammtischparolen. Besonders für die ländlichen Räume aber gilt, die Dialogfähigkeit 

beizubehalten, um die Gräben nicht noch tiefer werden zu lassen.“ Deshalb unterstützt der 

Verband LandFrauen beispielsweise mit Argumentationstrainings.  

Der dlv sieht die dringende Notwendigkeit, sich für die Demokratieentwicklung auf dem Land 

stark zu machen und hat deshalb das Thema zu einem der Schwerpunkte seiner Arbeit 

gemacht.  

„Wir wollen und müssen wieder mehr Lust auf Demokratie machen. Demokratin zu sein, 

bedeutet wählen zu gehen und bewusst eine Entscheidung zu treffen. Demokratin zu sein, 

bedeutet im Austausch von Meinungen Argumente zu hinterfragen, Positionen zu vertreten 

und Haltung zu zeigen. Das stärkt die LandFrauen vor Ort und unsere Demokratie insgesamt“, 

so dlv-Präsidentin Petra Bentkämper.   
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Aktiv für Frauen und ihre Familien im ländlichen Raum: 

Über den Deutschen LandFrauenverband e.V. (dlv) 

 

Der Deutsche LandFrauenverband e.V. (dlv) ist der bundesweit größte Verband für Frauen, die 

auf dem Lande leben, und deren Familien. Ziel ist, die Lebensqualität, die Arbeitsbedingungen 

und die gesellschaftliche Teilhabe im ländlichen Raum zu verbessern. Der dlv vertritt die 

politischen Interessen aller Frauen in ländlichen Regionen und den Berufsstand der 

Bäuerinnen. 500.000 Mitglieder, 12.000 Ortsvereine, 22 Landesverbände bilden zusammen 

ein starkes Netzwerk. Der Verband nutzt seine gesellschaftliche Kraft, um die soziale, 

wirtschaftliche und rechtliche Situation der Frauen zu verbessern. Präsidentin ist Petra 

Bentkämper. 
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